
Benzin in Norddeutschland am günstigsten
Autofahrer in Norddeutschland sparen beim Tanken derzeit am meisten. Im aktuellen 
Bundesländervergleich ist Super E10 in Mecklenburg-Vorpommern mit durchschnittlich 
1,394 Euro je Liter am preiswertesten. In Thüringen, dem teuersten Bundesland, werden 
laut ADAC hingegen im Durchschnitt 1,436 Euro je Liter fällig. Das entspricht einer 
mittleren Preisdifferenz von immerhin 4,2 Cent je Liter.

Diesel ist in Berlin am günstigsten. Ein Liter kostet im Mittel 1,247 Euro. Das sind 4,1 Cent 
weniger als im derzeit teuersten Bundesland Hessen, wo Kraftfahrer durchschnittlich 
1,288 Euro je Liter bezahlen müssen. Bremen, das beim letzten Vergleich vor vier Wochen 
noch bei beiden Kraftstoffsorten Schlusslicht war, verbesserte sich zwar im 
Gesamtranking, schneidet aber im Vergleich der drei Stadtstaaten weiterhin am 
schlechtesten ab.

Regionale Preisdifferenzen bei Benzin und Diesel ergeben sich hauptsächlich aus dem 
unterschiedlich stark ausgeprägten Wettbewerb am Kraftstoffmarkt.

In der aktuellen Untersuchung hat der ADAC heute um 11 Uhr die Preisdaten von mehr als 
14.000 bei der Markttransparenzstelle erfassten Tankstellen ausgewertet und den 
Bundesländern zugeordnet. Die ermittelten Preise stellen eine Momentaufnahme dar. 
(ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Die Kraftstoffpreise im Bundesländervergleich 
(20.2.2020).
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